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Mammendorf – Die fünfte Jah-
reszeit, derFasching,hältwieder
Einzug in Mammendorf! Erneut
kommen Wägen, Gruppen und
Zuschauer aus nah und fern am
Faschingsdienstag, den 4. März,
um sich das besondere Flair des
Mammendorfer Gaudiwurms
einzuverleiben. Auch heuer ha-
ben sich die Gruppierungen
nicht lumpen lassen und wieder
eine künstlerisch beeindrucken-
de Schau ihrer Säge-, Mal- und
IdeenkunstaufdieBeinegestellt.
Seien Sie gespannt, welche loka-
len und (welt-)politischen The-
men heuer auf‘s Korn genom-
men und durch den Kakao gezo-
genwerden.
Die allseits bekannten Fa-

schingszeichen können eben-
falls wieder direkt an allen Zu-
gängen zur B2 erworben wer-
den, auf welcher sich der Fa-
schingszug entlang bewegen
wird. Für das leiblicheWohl mit
Speis und Trank wird ebenfalls
gesorgt sein. Losgeht esum14.30
Uhr, die Teilnehmer stellen sich
um 14 Uhr auf. Die Gemeinde
Mammendorf, das Organisati-

ons-Team und alle Teilnehmer
freuen sich auf Ihren zahlrei-
chenBesuch!

Einschränkungenim
Straßenverkehr

Durch die Sperrung der Orts-
durchfahrt Mammendorf zwi-
schen 13.30 und 17 Uhr muss die
MVV-Linie822zwischen
Furthmühlweg / AmHaldenberg
undMammendorf (S)überEitels-
ried umgeleitet werden. Es kann
zu geringfügigen Verzögerun-
gen kommen. Die nachstehen-
den Haltestellen können daher
zwischen 13.30 und 17 Uhr nicht
angefahrenwerden:
Am Haldenberg | Espenstraße |
Furtmühlweg |Lessingstraße |
Loitershofen|Michael-Aumüller-
Straße |Peretshofen
BitteweichenSie auf dienahege-
legenen Haltestellen Mammen-
dorf (S)undBahnhofstraßeaus.
Die MVV-Linie 810 kann die

Haltestellen Michael-Aumüller-
Straße und Lessingstraße nicht
anfahren. Bitte weichen Sie auf
dieumliegendenHaltestellen im
Linienverlaufaus.

Närrische Zeit in Mammendorf

Der Gaudiwurm im letzten Jahr. FOTO: THOMAS ULBRICHT

BEAUTYDAYS #3
10.+11. APRIL 2025

Dolomia

Nehmen Sie sich eine Auszeit
und lassen Sie sich von
unserer renommierten, extra
engagierten Visagistin in der
Apotheke Mammendorf
verwöhnen!

20-40 Minuten kostenlose
Kosmetikbehandlung

Vereinbaren Sie gleich einen
Termin, wir freuen uns auf Sie!

typgerechte Beratung
Gesichtsreinigung
individuelle Pflege
Optional Makeup

BEAUTYDAY
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„Einbisschenmehrwir“
(EBMW)

Hilfe für Alleinerziehende in
puncto Betreuungsangebote, so-
zialeHilfeundmehr.
Vorsitzende: Margit Quell,

Hartfeldstraße 11 in Mammen-
dorf.
Kontakt per: Telefon: 08145/

6124,Fax:08145/6125.

DieAlltagsretter

Haushaltshilfe für Pflegebe-
dürftige - einkaufen, Arztbesu-
che und mehr. Kosten werden
vonderPflegekasseerstattet.
Florian E. J. Karrer, Ludwig-

Thoma-Straße2a,Mammendorf.
Telefon: 08145/4179543, Mobil:

0152/31762454, E-Mail: info@die-
alltagsretter.de, Online:
www.die-alltagsretter.de.

„ZweiHändemitHerz“

Betreuung für Kinder und Se-
nioren inAlltags- undNotsituati-
onen, bei Behinderung und/oder
Demenzerkrankung.
Kontakt:HerlindeSchlemmer,

Krippstraße 1 in Nassenhausen.
Telefon: 0151/52576636, E-Mail:
info@herlindeschlemmer.de.

„CasaReha“

Seniorenpflegeheim im Klos-
ter Spielberg in Oberschwein-
bach, AmSpielberg 4. Stationäre
Pflegeeinrichtung.
Telefon: 08145/9951100, Fax:

08145/9951199.

Servicewohnen
Mammendorf

„Gepflegt wohnen“ - nieder-
schwellige Entlastungs- und Be-

treuungsangebote sowie ambu-
lante und teilstationäre Pfle-
geangebote. Sattlerstraße 13 in
Mammendorf.
Ansprechpartnerin Wohnen:

Gabriele Maier, Telefon: 08141/
36342326
E-Mail: wohnen.mammen-

dorf@diakonieffb.de.

Seniorenheim
Jesenwang

Stationäre Pflege sowie Kurz-
zeitpflege.Buchenweg2 in Jesen-
wang.
Telefon: 08146/770, Fax: 08146/

7777, Online: www.senioren-
heim-jesenwang.de.

EUTB

Die EUTB im LK FFB ist ein Be-
ratungsangebot für Menschen
mit Behinderungen, chroni-

schen Erkrankungen sowie de-
renAngehörige.
Wir beraten unabhängig, ver-

traulichundkostenlosinInklusi-
on, zu Teilhabeleistungen wie
Eingliederung, Hilfsmitteln und
unterstützenbeiAnträgensowie
Vermittlung an Fachstellen:
SchöngeisingerStraße64 inFFB.
Telefon: 08141-5335640. E-Mail:

eutb.ffb@ospe-ev.de

DerFrauennotruf
Fürstenfeldbruck

AmSulzbogen 56, Fürstenfeld-
bruck.
Öffnungszeiten:
Montag:9bis12,16bis18Uhr
Dienstag:9bis12,16bis20Uhr
Mittwoch:9bis12,16bis18Uhr
Donnerstag: 9 bis 12, 16 bis 18

Uhr
Freitag:9bis12Uhr.

Soziale Einrichtungen in der Umgebung

2 Aus der VG Nr. 48 | Donnerstag, 27. Februar 2025

Das Mitteilungsblatt der VG
Mammendorf erscheint monat-
lich und wird zusätzlich an alle
Haushalte inderVGverteilt.
Zeitungsverlag Oberbayern
FürstenfeldbruckerTagblatt
Stockmeierweg1
82256Fürstenfeldbruck.
Verantwortlich im Sinne des
Presserechts für die gemeindli-
chen Mitteilungen ist der VG-
Vorsitzende JosefHeckl.
Redaktion und Layout:
ChristophM.Seidel
Telefon:08146/998462
E-Mail: info@cms-presse.de.
Anzeigen:
MarkusNeubauer
E-Mail:markus.neubauer@
merkurtz.media
Telefon:08141/400132

Fax:08141/400131
Druck: Druckhaus Dessauerstra-
ßeMünchen.
Namentlich gekennzeichnete
Artikel geben die Meinung der
Verfasser, nicht unbedingt der
VGMammendorfwieder.
Alle Angaben in dieser Ausgabe
sind mit Stand vom 21. Februar
abgedruckt. Für deren Richtig-
keit und Vollständigkeit sind die
jeweiligen Vereine, Organisatio-
nen oder Einrichtungen verant-
wortlich.
Kurzfristige Änderungen sind
vorbehalten und den regionalen
Medienzuentnehmen.
Die nächste Ausgabe erscheint
am27.März2025.
Redaktionsschluss ist der 14.
März2025.

Impressum Mammendorf

Alle hier aufgelisteten Fundsa-
chen können imBürgerbüro der
VG Mammendorf zu den übli-
chen Öffnungszeiten abgeholt
werden.

Fundnummer 4:BraunerSchal
mit beigen Fransen, gefunden
am 8. Dezember in Landsberied
amWeihnachtsmarkt.

Fundnummer 5: Schwarz-
grauer Fahrradhelm, gefunden
am17. Januar inMammendorf in
derBücherei.

Fundnummer 6: goldfarbene

Fossil-Armbanduhr, gefunden
am 27. Januar in Mammendorf,
Grottenstraße2.

Fundnummer 7: Lila-türkises
Handymit durchsichtiger Hülle,
gefundenam24. Januar inNann-
hofen imPapiercontainer.

Fundnummer 8: Schlüssel-
bund mit zwei Schlüsseln und
Motorradschlüssel, gefunden
am7.Februar inAlthegnenberg.

Fundnummer 9:MutterGottes
Holzfigur, gefundenam20. Janu-
ar imWaldstück inLuttenwang.

Fundsachen
Sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger,
das Rathaus der Verwaltungs-

gemeinschaft Mammendorf hat
Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr und Donnerstag von 14 bis
18.30 Uhr für den allgemeinen
Parteiverkehr geöffnet. Um den
Publikumsverkehr etwas zu ent-
zerren, bittet die Verwaltung,
das vielfältige Angebot an For-
mularen auf ihrer Internetseite
www.vgmammendorf.de unter
„OnlineService“ zu nutzen. Da-

mit können viele Aufgaben be-
quem und ohne zeitliche Bin-
dungonlineerledigtwerden.Für
Anfragen können die
MitarbeiterInnen auch gerne te-
lefonisch, schriftlich oder per E-
Mail erreicht werden. Das Rat-
haus ist unter der Telefonnum-
mer 08145/84-0 zu erreichen.
Durchwahlnummern finden Sie
unter www.vgmammendorf.de/
mitarbeiter-im-rathaus-vg.

JOSEF HECKL, 1. BÜRGERMEISTER
GEMEINSCHAFTSVORSITZENDER

Besuche im Rathaus

Giuseppe Albachiara
Tel. 0 81 41 / 400121
www.ffb-tagblatt.de
fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

27. März 2025

DasMitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
Mammendorf erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 13. März 2025
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Hier finden Sie die Standorte al-
ler Defibrillatoren in der VG
Mammendorf.

! Adelshofen :
Sportplatzweg 6, jederzeit
überTüröffner.
Am Lichtenberg 17, jeder-
zeit.

! Althegnenberg :
Kirche Münchener Straße
6-8, jederzeit.
Sportzentrum Bürgermeis-
ter-Widemann-Straße 8, je-
derzeit.

! Babenried :
Gemeindewohnanlage,
Dorfstraße15a, jederzeit.

! Günzlhofen :
Turnhalle, am Nordein-
gang, jederzeit.

! Hörbach :
Feuerwehrhaus, Lutten-
wangerStraße2c, jederzeit.

! Hattenhofen :
Sportheim des SV Haspel-
moor, jederzeit.

! Jesenwang :
TSV Sportheim, zu den Öff-
nungszeiten.
Schule/Turnhalle, zu den
Öffnungszeiten.
Haupteingang zum Rat-
haus (Südseite), jederzeit.

! Landsberied :
Gemeindekanzlei, Schloss-
bergstraße4, jederzeit.
Dorfwirt, jederzeit.
Parkplatz Friedhof an der
Rückseite des Leichenhau-
ses, jederzeit.

! Luttenwang :
Metzgerei Jais, Angerstraße
2, jederzeit.

! Mammendorf :
Aremo,Oskar-v.-Miller-Stra-
ße1, jederzeit.
Bürgerhaus (zwei Stück), zu
denÖffnungszeiten.
Sparkasse, jederzeit.
Turnhalle, zu den Öff-
nungszeiten.
Volksbank, jederzeit.

! Mittelstetten :
Volksbank, jederzeit.

! Nassenhausen :
Feuerwehrhaus, Hauptstra-
ße9a, jederzeit.

! Oberschweinbach/Spiel-
berg:
Feuerwehrgebäude, jeder-
zeit.

! Pfaffenhofen :
Am Feuerwehrhaus, jeder-
zeit.

Stand:21. Februar2025

Defibrillator-
Standorte

Mammendorf – Hunde sind seit
Jahrhunderten treue Freunde
des Menschen. Deshalb mögen
so viele Menschen Hunde. Wer
Hunde hält, übernimmt damit
nichtnureinebesondereVerant-
wortung für seineTiere, sondern
auch für andere Menschen und
Tiere.
Hundekot enthält oftmals Pa-

rasiten, die auf andere Tiere,
aber auch auf den Menschen
übertragen werden können. Im-
merwieder gibt es Beschwerden
über das Fehlverhalten vonHun-
dehaltern, die die Hinterlassen-
schaftenihrerTierenichtbeseiti-
gen.

Deshalb möchten wir Sie bit-
ten,folgendes zu beachten:
Bitte keine Hunde auf Kinder-

spielplätze lassen und auch kei-
ne Hundekotbeutel in den Ab-
fallkörben der Kinderspielplätze
entsorgen,daSandoderErdever-
unreinigt werden und Kinder
beim Spielen damit in Kontakt
kommenkönnen.
BittenutzenSiedie vielenStel-

len in unserenMitgliedsgemein-
den, an denen inzwischen Hun-
detoiletten stehen. Sie können
die Hinterlassenschaften Ihres
Hundes dort problemlos entsor-
gen.
Sie sind verpflichtet, die Hin-

terlassenschaften Ihres Hundes
zu entfernen. Dies gilt auf allen
Straßen, Feldwegen, Gehwegen
aber natürlich auch auf Wiesen
und Ackerflächen. Gelangt Hun-
dekot in das Futter der Tiere,
können diese von Parasiten be-
fallenundgefährdetwerden.

Wir bitten Sie daher noch-
mals eindringlich:
Meiden Sie Kinderspielplätze

und beseitigen Sie den Kot Ihrer
Hundeimmer!DieTütenmitden
Hinterlassenschaften können
Sie in eine der Hundetoiletten
einwerfenoderSieentsorgendie
Tüten in IhrerprivatenRestmüll-
tonne!
Herzlichen Dank für Ihr Ver-

ständnis. VG

Ärgernis durch
Hundekot

Mammendorf – Zahlreiche
Schüler aus aktuellen und ange-
henden Abschlussklassen und
rund 50 Unternehmen kamen
auf Einladung des Elternbeirates
zum Berufs-Informations-Tag
(BIT) am Samstag, den 25. Januar
2025 in die Mittelschule nach
Mammendorf.
Nach dem positiven Feedback

der letzten Jahre wurden auch
externe Schüler wieder eingela-
den. Neben den Schülern waren
auch die Eltern der Schüler will-
kommen. Insbesondere das
Feedback der Unternehmenwar
hier ausschlaggebend, „die
Ernsthaftigkeit und auch die
Nachhaltigkeit der meist sehr
jungen Schüler, sich um einen
Praktikums- oder Ausbildungs-
platz zu kümmern, steigt tat-
sächlich an,wenndieEltern sich
im Hintergrund befinden“ stellt
Annika v. Posern, die Elternbei-
ratsvorsitzende, fest. Neben
zahlreichen Handwerksbetrie-
ben etwa aus dem Garten- oder
Dachbau oder aus dem Bäcker-
handwerk lag ein Schwerpunkt
auf Einzelhandelsunternehmen.
Aber auchUnternehmen aus der
Raumfahrt oderMedizintechnik
buhlten um die Bewerber. Abge-
rundet wurde das Potpourri von
der Polizei und der Bundeswehr,
die sich auch in Vorträgen den
Bewerbernvorstellten.
Hauptziel des Berufs-Informa-

tions-Tages ist es, den Schülern
eine Möglichkeit zu geben, sich
selber aktiv um einen Ausbil-
dungsplatz und den jüngeren
Klassen sich um einen Prakti-
kumsplatzzubewerben.Umden
Bewerbungsprozesszuübenhat-
ten die Schüler im Vorfeld die
Möglichkeit, an einem Bewer-
bertraining teil zu nehmen. Ihre

neu erlangten Fertigkeiten
konnten die Schüler danndirekt
mit den Unternehmensvertre-
tern in unkomplizierten und in-
formellen Gesprächen anwen-
den. Dem Feedback der Bewer-
ber wie auch der Unternehmen
zufolgewardieTrefferquotesehr
hoch. „Wir waren erneut über-
rascht, wie viele Schüler direkt
auf der Messe die Zusage für ein
Praktikum oder auch eine Einla-
dung für ein Vorstellungsge-
spräch für ein Ausbildungsplatz
erhaltenhaben“ stellteAnnikav.
Posern fest.
Dies unterstreicht die Bedeu-

tung der Flankierung der Messe
mit weiteren Maßnahmen, ins-
besondere um Assessment-Cen-
ter-Trainings, Motivations-Semi-
naren und Vorträgen rund um
den Berufseinstieg. In Zusam-
menarbeitmit der Schulewaren
Schüler der Klassen 8, 9 und 10
aufgefordert, sichkonkretumei-
nen entsprechenden Ausbil-
dungs- bzw. Praktikumsplatz zu
kümmern. Eine Bewerber-Rallye
mit anschließender Tombola
rundete den für die Schüler ver-
pflichtenden BIT ab. „Die Veran-
staltungwarerneut einvollerEr-
folg, wir werden mit Sicherheit
wieder einen BIT nächstes Jahr
anbieten“ konstatierte Annika v.
Posern. ELTERNBEIRAT

Berufsinfotag

FOTO: THOMAS ULBRICHT

www.amperhof.de & 08142 40879

Wo wollen Sie
einkaufen?

Da, wo 80 Prozent aller
Lebensmi!el in Deutsch-
land gekau� werden?*
*nämlich bei Lidl, Aldi, Rewe & Edeka?

Wohin führt das?
Mit der Ökokiste
unterstützen Sie

den regionalen und
dezentralen Handel.

Wir brauchen
kleine, dezentrale
und unabhängige
Strukturen für

eine lebenswerte
Zukun�.
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Mammendorf –Ein„BlindDate“
aus der Bücherei? Ja - rund um
den Valentinstag ist vieles mög-
lich.DenndasTeamderGemein-
debücherei Mammendorf ist un-
ter die Kuppler gegangen und
hat Bücher mit neuen Lesenden
versorgt – und Lesende mit neu-
en Büchern. Für die Blind-Date-
Aktion wurden Romane aus al-
len Genres hübsch verpackt, so
dass niemand mehr das Buch
nach seinem Cover bewerten
kann. Lediglich der erste Satz,
der auf das Packpapier geschrie-
ben steht, lässdt erahnen, was
sich in den Päckchen verbarg.
Nach anfänglichem Zögern, ob
mansichwohlaufeinsolchesEx-
periment einlassen sollte, grei-
fen immer mehr Menschen zu
undwagendasAbenteuer„unbe-
kanntes Buch“. Wie es ihnen ge-
fallenhat,wirdsichwohlerstbei
der Rückgabe rausstellen. Wie
im echten Leben, kann ein Blind
Date neue Horizonte öffnen –
oder auch zur Erinnerung wer-
den, die man lieber schnell ver-
drängt.Sicher istaber: ImGegen-

satz zum echten Date ist ein
Buch nicht beleidigt, wenn man
es mittendrin abbricht. Und
wahrscheinlichwirdessichauch
nicht mehr ungefragt bei Ihnen
melden. Wenn Sie sich auch auf
ein Blind Date zum Lesen einlas-
sen möchten, liegen die Päck-
chen noch bis Anfang März in
derBibliothekbereit.
Weniger geheimnisvoll geht

esbeidenNeuanschaffungenzu.
Fast 200 neueMedien sind im Ja-
nuar und Februar schon gekauft
worden, darunter viele neue To-
nie-Figuren. Diese für die Tonie-
BoxgeeignetenHörspiel-Figuren
sindgeradebei Familienmit jün-
geren Kindern sehr beliebt und
häufigentliehen.
Deswegen hat sich das Büche-

rei-Team entschieden, in diesem
Jahr einen Anschaffungsschwer-
punktaufTonie-Figurenzulegen
– die ersten 36 Stück sind schon
imUmlauf und erfreuen die Kin-
derohren. Welche genau das
sind, kann auf der Website und
inderB24-Appunter „Neuerwer-
bungen“ eingesehen werden.
WeiterewerdenimLaufedesJah-
res folgen.
Geschichten für Kinderohren

gibt es weiterhin auch in der re-
gelmäßigen Vorlesestunde, die
immer besser angenommen
wird. Die nächsten Termine sind

Freitag, der 28. Februar, für Kin-
der im Kindergarten-Alter und
Donnerstag,der13.März, fürKin-
der imGrundschul-Alter.
Einen ganz besonderen Ter-

minmitAktionenundGeschich-
ten rund um die Bücherei und
das Lesen wird es am 4. April
2025 bei der bundesweiten
„Nacht der Bibliotheken“ geben,
an der sich auch die Bücherei in

Mammendorf beteiligt. Das ge-
naue Programmwird noch erar-
beitet, aber halten Sie sich den
Freitag-Abend schon für einen
spannenden Bücherei-Besuch
frei. Das Programm finden Sie
dann online unter www.nacht-
derbibliotheken.de – und natür-
lich vor Ort in Ihrer Gemeinde-
bücherei im Haus der Begeg-
nung„AlteSchule“. BÜCHEREI

„Blind-Dates“ und Tonie-Nachschub

Zum „Blind Date mit einem Buch“ laden diese Päckchen ein. Le-
diglich der erste Satz verrät, auf was man sich einlässt.

FOTO: BÜCHEREI

Günzlhofen – Politische Bildung
steht schon lange auf dem Lehr-
plan der Montessori-Schule
Günzlhofen und so war Anfang
Februar Benjamin Miskowitsch,
Landtagsabgeordneter, zu Be-
such, um zwei Unterrichtsstun-
den in der 9. und 10. Klasse zu
übernehmen. Die Themen, die
dieSchülerinnenundSchüler in-
teressierten, waren breit gefä-
chert. Es wurde über die illegale
Migration, das Gendern, die Ge-
waltenteilung und Waffenliefe-

rungen in die Ukraine gespro-
chen.
Miskowitsch stellte sich den

unterschiedlichsten Fragen.
Warum ist Schule Ländersache?
WastutdieRegierungumVorfäl-
le wie in Aschaffenburg zu ver-
hindern? Haben Sie Politik stu-
diert? Sogar die Faschingskostü-
mevonMarkusSöderkamenzur
Sprache. Von den Jugendlichen
wollte der Landtagsabgeordnete
wissen, was sie von einem ver-
pflichtenden Gesellschaftsjahr

halten. Dazu waren die Meinun-
gen un-
terschied-
lich. Ins-
gesamt
war es ein
sehr in-
formati-
ver und
spannen-
der Be-
such.

ANKE
BILLE

Politischer Besuch in der Montessori-Schule

Benjamin Misko-
witsch, MdL be-
suchte die Schüle-
rinnen und Schü-
ler.

Korbinian Würstle,
Jungunternehmer
Korbinian Würstle,  

Flurstr. 55 · 82256 Fürstenfeldbruck · Tel.: 08141 / 5135-0 · servus@wuerstle-gartenland.de · www.wuerstle-gartenland.de
SEIT1915Gärtnertradition

Korbinian Würstle,  
Jungunternehmer

Servus
MAMMENDORF Auftakt in den Frühling, schauen Sie bei uns vorbei!

Das erwartet Sie bei uns:
• Gärtnerei mit Baumschule

• Gartenberatung, Gestaltung und Pflege

• Liebevolle Grabpflege
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DerMärz ist der Monat für seine
sportlichen Höhepunkte – und
genau deshalb bieten wir zwei
ganz besondere Kurse an für je-
des Fitnesslevel an. Wollten Sie
schon immermal gernepilgern?
Bei dem Kurs Pilgern auf dem
Münchner Jakobsweg vonMün-
chen nach Lindau wandern wir
über 11 Etappen, die einzeln ge-
buchtwerdenkönnen.
Wem das zu entspannt ist, der
kann sich bei „Lauf 10!“ versu-
chen. „Lauf10!“ ist ein Lauftrai-
ning, das sichüber10Wochener-
streckt und für jedes Fitnessni-
veau geeignet ist – auch Walker
sind herzlich willkommen. Seit
Jahren begeistert „Lauf 10!“ die
bayerische Bevölkerung und
schafftdurchdiewachsendeTeil-
nehmerzahl eine starke, gesund-
heitsbewusste Gemeinschaft.
DerHöhepunktistdergemeinsa-
me Abschlusslauf in Wolnzach,
bei dem hunderte Menschen die
10 Kilometer erfolgreich meis-
tern und das Erreichte feiern
können.

! Feldenkrais:
11x Montag, ab 10. März, 16
Uhr.

! @ Yoga Vinyasa Flow:
22x Montag, ab 10. März, 16
Uhr.

! Fußgesundheit durch Fuß-
training:
4xMontag,ab10.März,17.30
Uhr.

! Hatha Yoga sanft - am
Abend:
8xMontag, ab10.März,18.15

Uhr.
! Iyengar Yoga:

10x Dienstag, ab 11. März, 18
Uhr.

! Feldenkrais:
14xDonnerstag, ab13.März,
19.15Uhr.

! Entspannung, Achtsam-
keit und Resilienzförde-
rung für Kinder:
3x Samstag, ab 15. März, 10
Uhr.

! Edle Pralinenkunst für
Feinschmecker:
Freitag & Samstag, 28. & 29.
März,18&10Uhr.

! Fotoworkshop: Kleines im
Foto groß hervorheben:
Mittwoch & Samstag, 12. &
15.März,19.30&9Uhr.

! Wohlfühlen durch Natur-
kosmetik:
Donnerstag, 20. März, 18
Uhr.

! Mathematik Mittelschule,
9.Klasse:
12x Mittwoch, ab 12. März,
14.30Uhr.

! Englisch Mittelschule, 10.
Klasse:
9x Donnerstag, ab 13. März,
16.45Uhr.

! Das Institut der Patholo-
gie:
Mittwoch,19.März,18Uhr.

! MS Windows 11 Grundla-
genkurs Einsteiger:
Montag,31.März,18Uhr.

! Münchner Jakobsweg, 11
Etappen,Etappe1:
Sonntag, 23. März, 8 bis 18
Uhr.

vhs Mammendorf
MünchnerStraße7
82291Mammendorf
Telefon:08145/809378
E-Mail:
info@vhs-mammendorf.de

Zeit für Bewegung
Pilates für Fortgeschrittene.
Adelshofen, jeweils 10 Treffen

ab 10. März, 18.40 Uhr und 19.50
Uhr.Leitung:DorisKlückers.Ort:
Seminarraum im Feuerwehr-
haus, Sportplatzweg 6. Anmel-
dung beim Brucker Forum e. V.,
www.brucker-forum.de. Ge-
meinsame Veranstaltung des PV
Mammendorf

Testament, Erbrecht und
Schenkungen.
Luttenwang, 11. März, 19.30

Uhr. Referent: Markus Sebastian
Rainer. Ort: Gasthof Frietinger,
Haspelstraße 2. Anmeldung un-
ter www.brucker-forum.de, ger-
ne können Sie auch spontan vor-
beikommen. Gemeinsame Ver-
anstaltungdesPVMammendorf

Baby-Café – Mammendorf.
Alles rund ums Baby fürs 1. Le-
bensjahr.
Mammendorf, 12., 19. Und 26.

März, 9 Uhr. Leitung: Verena
Böck. Ort: Katholisches Pfarr-
heim, Bahnhofstraße 4. In Ko-
operation mit „Willkommen im
Leben“ der Bürgerstiftung für
denLandkreisFürstenfeldbruck.

Qigong.
Adelshofen, 9 Treffen ab 12.

März, 16.30 Uhr. Leitung: Christi-
ne Seifried. Ort: Seminarraum
im Feuerwehrhaus, Sportplatz-
weg6.AnmeldungbeimBrucker
Forum e. V., www.brucker-fo-
rum.de.

Familienyoga. Inklusiv für al-
leFamilienmitKindernab3Jah-
ren.
Althegnen-

berg,16.und23.
März, 10 Uhr.
Leitung: Anja
Wünnenberg.
Ort: Sportzen-
trum Altheg-
nenberg (An-

bau), Bürgermeister-Widemann-
Straße 8. Anmeldung beim Bru-
cker Forum e.V., www.brucker-
forum.de. Infos: familienstuetz-
punkt@brucker-forum.de,
0160/96684486.

Klangmeditation und Klang-
massage. Entspannungstechni-
ken mit Klangschalen.
Mammendorf, 17. März, 18.30

Uhr. Leitung: Jessica Schneider.
Ort: Katholisches Pfarrheim,
Bahnhofstraße 4. Anmeldung
beim Brucker Forum e. V.,
www.brucker-forum.de

Diagnose ADHS / ASS - was
nun? Online-Treff für Eltern be-
troffener Kinder
20. März, 20 Uhr. Moderation

SabineHempel-Taschner.Online
perZoom.AnmeldungbeimBru-
cker Forum e.V., www.brucker-
forum.de.

Neu von Gott sprechen. Wie
können wir neu von Gott spre-
chen, dass es lebendig, heilsam
und wirksam wird?
Adelshofen, 25. März, 19.30

Uhr.Referent: ThomasBartl.Ort:
Rathaus, 2. Stock, Fuggerstraße
3. Gemeinsame Veranstaltung
desPVMammendorf.

Weidenflechtkurs.
Luttenwang, 28. März, 14.30

Uhr. Leitung: Anna Gast-Wend-
land. Ort: Gasthaus Frietinger,
Halle, Haspelstraße 2. Anmel-
dung beim Brucker Forum e. V.,
www.brucker-forum.de. Ge-
meinsame Veranstaltung des PV
Mammendorf.

Termine Brucker Forum

Adelshofen – In der katholi-
schen Liturgie fehlt oft das, was
sich viele
Menschen
wünschen:
die lebendi-
ge Begeg-
nung mit
Gott, seine
Wirkung
auf uns.
Wie kön-
nen wir
neu von
Gott spre-

chen, dass es lebendig, heilsam
und wirksam wird? Welche Bil-
der vonGott lassen eine verkrus-
teteSprachewiederaufbrechen?
Der neue theologische Refe-

rent des Brucker Forums, Pasto-
ralreferent Thomas Bartl, sucht
mit allen Interessierten nach
sprachlichenMöglichkeiten, um
das Gottesgeheimnis vor Verfla-
chung zu schützen und erfri-
schendeBerührungzueröffnen.
Pschorrhof,Fuggerstraße3am

Dienstag, 25. März um19.30 Uhr.
Eintritt: fünfEuro.

Neu von Gott sprechen

Thomas Bartl

LÖFFLER
Ihr Raumausstatter

Martin-Bauer-Weg38 · 82291Mammendorf
Telefon: 08145 - 441

www.raumausstattung-loeffler.de
info@raumausstattung-loeffler.deLöffler GmbH&Co. KG

Gardinen
Polsterstoffe

Bodenbeläge
Insektenschutz

Nähstudio
Markisen

Markisenaktion - 15%
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Danke

Die Kinder der offenen Ganz-
tagsschule und der Verein Ju-
gendcafé bedanken sich recht
herzlich bei Familie Baader für
die Spende. Damit konnten wir
ein großes K-TEC-Bausteineset
und Hula-Hoop-Reifen für die
Freizeitgestaltung anschaf-
fen. (sieheunserFoto)

Faschingsparty

Eine Faschingsparty darf nicht
fehlen! Pünktlich zu Beginn der
Faschingsferien veranstaltet das
Jugendcafè am Freitag eine Kin-
der-Faschingsparty im Jugend-
raum,HausderBegegnung,Klos-
terstraße 4 – im Keller. Die Party
steigt am Freitag, den 28. Febru-
ar, 16.30 bis 19 Uhr. Es erwarten
euch lustige Party-Spiele, Musik
und vieles mehr. Wenn du zwi-
schen6und11Jahrenbist, freuen
wir uns sehr über dein kostü-
miertes Kommen! Die Teilneh-
mergebührbeträgtvierEuro.Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Sollten diese bereits vergeben
sein, dann bitte auf Warteliste
anmelden. – Es kommt immer
malwiederzuÄnderungen.

VorschauKino

Am Donnerstag, den 20. März
lädt das Jugendcafé wieder Film-
interessierte ab sechs Jahren zu
unserem beliebten Kinoabend

ein. Einlass
ist ab 16.20
Uhr; Beginn
um16.30 Uhr,
Ende etwa
um 18.30 Uhr.
Hierzu istkei-
ne Anmel-
dung not-
wendig, ein-
fach an die-
sem Tag

pünktlichmit etwasKleingeld in
denJugendraumkommen.

Ferienbetreuung2025

DieAnmeldephasefürdieFeri-
enbetreuung 2025 läuft. Für alle
Grundschüler der VG Mammen-
dorfbietetderVerein Jugendcafé
auch im Jahr 2025 wieder eine
zentrale Ferienbetreuung an.
Die angebotenen Betreuungszei-
ten wurden abermals an die
Schließzeiten der Kindergärten
derVGangepasst.Fürzukünftige
(neue) Erstklässler besteht die
Möglichkeit ab Sommer II (also
ab1.September)daranteilzuneh-
men.
Die Betreuung wird im Detail

in folgendenFerienangeboten:

! Fasching: 5. März (Ascher-
mittwoch)bis7.März.

! Ostern:14.bis17.April.
! Pfingsten:10.bis13. Juni.
! Sommerferien: 1. Woche (4.

bis 8. August), 5. Woche (1.
bis 5. September), 6.
Woche (8.bis12. September)

! Herbst: 3.bis7.November.

Möglich ist eine tägliche Be-
treuung von 8 bis 16 Uhr, wobei
die Kernzeit von 8 bis 14 Uhr (6
Std.) verbindlich ist. Anmeldung
bitte ausschließlich un-
ter www.unser-ferienpro-
gramm.de/juca-west, nach einer
Registrierung, tätigen.

Das JuCa informiert

Althegnenberg – Im Rahmen
der Ausstellungsreihe „Kunst in
Althegnenberg“ sind die Werke
der leider bereits verstorbenen
Ursula Golbs (1940 - 2023) imRat-
haus der Gemeinde Althegnen-
bergzusehen.
FrauGolbshatte inderVergan-

genheit alleine oder auch ge-
meinsammitanderenKünstlern
bereits über 20Ausstellungen an
verschiedenen Orten im Land-
kreis, darunter auch die „Früh-
lingsausstellung der Hobby-
künstler aus Althegnenberg und

Hörbach“ imMärz2008 imPfarr-
heimAlthegnenberg.
Sie wurde in Rheda-Wieden-

brück in Nordrhein-Westfalen
geboren und war von Beruf
Fremdsprachenkorresponden-
tin. In Althegnenberg lebte sie
von 1978 bis 2023, zuvor in Ol-
chingunddavorMünchen.
Von ihr stammen rund 300

Aquarelle, außerdem rund ein
Dutzend Ölgemälde und einige
Tusche- und Bleistiftzeichnun-
gen. Das Bild vom ehemaligen
Gasthof Bergmüller später Jung
inderOrtsmittewurdeausBlick-
richtung des Pfarrhauses gemalt
und hängt im Pfarrheim von
Althegnenberg.
Die Kunstwerke werden im

Rathaus ausgestellt und können
zu den Öffnungszeiten Dienstag
von16bis19UhrundFreitag,9bis
12 Uhr, oder auch kurzfristig
nach Absprache, betrachtet wer-
den.

Kunst in Althegnenberg

Althegnenberg – Wir möchten
euch über eine Veränderung im
Jugendrat informieren: Star
Tarkmann ist leider auspersönli-
chenGründenzurückgetreten.
Sie war fast vier Jahre im Ju-

gendrat engagiert undhat imak-
tuellen Gremium die Aufgabe
der Schriftführerin übernom-
men. Wir danken ihr herzlich
für ihrewertvollenBeiträge zum

Wohle der Jugendlichen in unse-
rer Gemeinde. Das Amt der
Schriftführerin übernimmt nun
LeaWittchen.
Laura Kleinheinz wurde als

Nachrückerin auf der Liste ein-
stimmigvomGremiumgewählt.
Wir freuen uns auf unsere zu-
künftigeZusammenarbeit.

ANNIKA STRAUSS
JUGENDRATSPRECHERIN

Neues im Jugendrat

www. .de

Augsburger Str. 1 · Althegnenberg ·☎ 0 82 02/82 09

Unfall gehabt?Wir helfen und reparieren

55 Jahre
VW + Audi-E

rfahrung

Werkstatt • PKW • Transporter •Wohnmobile
Ersatzwagen • Hol- und Bringservice

yvette simon

Unsere Öffnungszeiten:
Mo,Die,Do&Fr: 8.30-12.30&14.00-18.00Uhr · Mi&Sa: 8.30-12.00Uhr
Augsburger Straße 19 · 82291Mammendorf · Telefon: 08145·8905

· Augenprüfung
· Brillen
· Sonnenbrillen
· vergrößernde Sehhilfen
· biometrische Passbilder
· Kontaktlinsen

Wir beraten Sie rund ums gute Sehen!Sehen!S
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Landkreis – Mit zunehmender
Tageslänge und mit milden
Nachttemperaturen hat die Am-
phibienwanderung begonnen.
Die Frösche, Kröten und Molche
ziehen zu den Laichgewässern.
Auf ihrem meist nächtlichen
Weg müssen die Tiere oft Stra-
ßenüberqueren.
Umdie Zahl der überfahrenen

Tieremöglichstgeringzuhalten,
werden von Naturschutzverbän-
den und dem Landratsamt Fürs-
tenfeldbruck Amphibienzäune
aufgestellt. Wo dies wegen der
örtlichen Gegebenheiten nicht
möglich ist, werden die entspre-
chenden Straßen während der
Nachtzeitgesperrtwerden.
Im Einvernehmen mit den je-

weiligenGemeindensperrendas
Landratsamt bzw. die Stadt Fürs-
tenfeldbruck seit 18. Februar
abends für die Dauer der Kröten-
wanderung, voraussichtlich bis
13. April morgens, folgende Stra-
ßenfürdengesamtenVerkehr:
Straße Alling – Germannsberg

in der Zeit von 19 Uhr bis 6 Uhr
(während der Winterzeit bis 29.
März)bzw.20Uhrbis6Uhr (wäh-
rend der Sommerzeit ab 30.
März); ausgeschilderte Umlei-
tung während dieser Zeit über
die Römerstraße nach Gilching
und die St 2069; Gemeindever-
bindungsstraße Fürstenfeld-
bruck – Pfaffing zu den selben
Zeiten von der Einmündung in
dieB2bisGelbenholzen; dieUm-
leitung istausgeschildert.

Bei den Sperrungen handelt
es sich um Vollsperrungen. Da-
her ist eine Durchfahrt weder
erlaubt noch möglich.
Durch die Straßensperrungen

ergebensichÄnderungen imÖP-
NV. Zu den Linien 838, 852 und
8500 im MVV von 18. Februar
(abends) bis voraussichtlich 13.
April (früh) sind daher folgende

Hinweisezubeachten:
Zum Schutz der Tiere und zur

VerhütungvonUnfällenwirddie
TangentialBus-Linie 838 (Tegern-
bach - Mittelstetten - Hattenho-
fen - Oberschweinbach - Mam-
mendorf (S)(R) - Puch - Buchenau
(S)) abends ab19Uhr (Winterzeit)
bzw. 20 Uhr (Sommerzeit) zwi-
schen einzelnen Haltestellen
umgeleitet. Dies kann zu Fahr-
zeitverzögerung führen. Es ent-
fallenkeineHaltestellen.
Ferner wird die RegionalBus-

Linie 852 (Fürstenfeldbruck (S) -
Alling - Germering) umgeleitet.
IndenOrtsteilenPfaffing,Biburg
und Germannsberg in der Ge-
meindeAlling kommt es zu Stra-
ßensperrungen.
Während dieser Maßnahme

können die Haltestellen „Pfaf-
fing“, „Biburg“ und „Germanns-
berg“ von folgenden Kursen der
Linie852nichtbedientwerden:
„Germering-Unterpfaffenho-

fen (S)“ ab 20:16 / 20:56 und 21:36
h
„Fürstenfeldbruck (S)“ ab

05:37 /20:17und20:57h
Bis zum Beginn der Sommer-

zeitam30.März2025sindzusätz-
lich folgendeFahrtenbetroffen:
„Germering-Unterpfaffenho-

fen (S)“ab18:56Uhrund19:36h
„Fürstenfeldbruck (S)“ ab18:57

Uhrund19:37h.
Zusätzlich können die Halte-

stellen „Pfaffing“, „Biburg“ und
„Germannsberg“ am Abend mit
der RufTaxi-Linie 8500 auch zwi-
schen19 Uhr und 21Uhr von den
S-Bahnhöfen Fürstenfeldbruck
und Germering-Unterpfaffenho-
fen aus erreicht werden Diese
sind in den MVV-Tarif integriert
somit ist keineKurzstreckemög-
lich. Buchbar ist die Strecke wie
gewohnt unter anderem über
die MVV-App oder unter
www.mvv-auskunft.de.

Amphibienwanderung
Althegnenberg – Auch in die-
sem Jahr hat der Jugendrat wie-
der Spenden für die Tafeln ge-
sammelt. Dieses Mal haben wir
die zahlreichen Spenden auf die
Tafeln Mering und Maisach auf-
geteilt. Besonderswichtigwaren
Trocken- und Dosenlebensmit-
tel, die dringend benötigt wer-
den. Beide Tafeln freuten sich
sehr über die zahlreichen Spen-
den.Auch imNamendes Jugend-
rats möchten wir uns bei allen
Unterstützern herzlich bedan-
ken.
In Maisach erhielten wir zu-

sätzlich die Gelegenheit, eine
Führungdurchdie Räumlichkei-
ten der Tafel zu bekommen. Der
Leiter,HerrNormannWenke,er-
klärte uns ausführlich, wie die
Tafel organisiert ist und wie die
Abläufe funktionieren. Die Mai-
sacher Tafel versorgt wöchent-
lich über 180 Familien mit Le-
bensmitteln. Mehr als 50 ehren-

amtlicheHelferinnenundHelfer
sind,dabeibeteiligt.
Auch die Tafel in Mering zeigt

sich sehr dankbar. Der Gedanke,
auch an jene zu denken, denen
es nicht gut geht, wurde ausdrü-
cklichhervorgehoben.
Wir freuen uns, als Jugendrat

einen Beitrag leisten zu können
und danken allen, die diese Akti-
onmöglichgemachthaben.

ANNIKA STRAUSS
JUGENDRATSPRECHERIN

Spendenaktion Tafel

Jüngste Wahlkampf-Äußerun-
gen zum Gebäudeenergiegesetz
(GEG) haben für Verunsicherung
bei Verbraucherinnen und Ver-
brauchern gesorgt: Was passiert
mit bereits zugesagten Förder-
mitteln für denHeizungstausch,
wenn sichdie Regierung ändert?
Können noch Anträge gestellt
werden? „Eigentümer können
beruhigt sein“, sagt Sigrid Gold-
brunner,Energieexpertinbeider
Verbraucherzentrale Bayern.

„Ein Regierungswechsel hätte
keinen Einfluss auf bereits zuge-
sagte Förderungen. Die dafür be-
nötigten Bundesmittel sind be-
reits reserviert.“

Gelderkönnenzwei
Jahre langabgerufen
werden

Wer sicher sein möchte, dass
der eigene Heizungstausch ge-
fördert wird, sollte dennoch

möglichst bald einenAntrag ein-
reichen. „Nach der Genehmi-
gung haben Antragssteller zwei
Jahre Zeit, die bewilligte Förde-
rung abzurufen – oder darauf zu
verzichten. Es besteht keinerlei
Verpflichtung zum Abrufen der
Mittel; man kann auch imNach-
gang einfach auf die Förderung
verzichten“, soGoldbrunner.
Bei Fragen zum Heizungs-

tausch hilft die Energieberatung
derVerbraucherzentraleBayern.

TerminekönnenbeiderEnergie-
agentur Klima3 unter der Tele-
fonnummer 08193 31239-11 oder
unter 0800 809 802 400 verein-
bart werden. Die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale
wird gefördert vom Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und
Klimaschutz. KLIMA3

Heizungstausch: Weiterhin Förderung

Sicher wohnen – mit SCHÜCO Fenster und Haustüren
aus eigener Produktion in Moorenweis, seit über 50 Jahren

mit neuen Fenstern Energiekosten senken

- Balkon- und Terrassentüren
- Rollläden, Fensterläden, Raffstore

- Sanierungskellerfenster

Fensterbau GmbH & Hausverwaltungen
Maisachweg 5-7, 82272 Moorenweis, info@heigl-fenster.de

Tel.: 08146/244, Fax: 1701, www.heigl-fenster.de

Frühlingstr. 51 • 82223 Eichenau
FBuchheister@aol.com

T: 0 8141 / 38 69 65 • M: 0172 / 9 57 08 07
www.FB-Finanz.de

Kompetenz – Erfahrung – Integrität

40 Jahre Berufserfahrung bei
Ihr Berater in Eichenau Frank Buchheister

T: 0 8141 / 38 69 65 • M: 0172 / 9 57 08 07

Anlage-
undVermögens-beratung

Gesellschaft für integrierte
Finanzdienstleistungen KG
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Landkreis – Die Regierung von
Oberfranken führt im Auftrag
des Bayerischen Staatsministeri-
ums für Ernährung, Landwirt-

schaft, ForstenundTourismus in
enger Zusammenarbeit mit der
Akademie für Naturschutz und
Landschaftspflege Laufen und

der Bayerischen Landesanstalt
für Landwirtschaft in Freising ei-
nen Fortbildungslehrgang 2025/
2026 zum Geprüften Natur- und
Landschaftspfleger/zur Geprüf-
ten Natur- und Landschaftspfle-
gerindurch.

Zielgruppeund
Qualifikationen

Die Fortbildung bietet aufbau-
endauf einenBerufsabschluss in
einem „grünen“ Ausbildungsbe-
ruf wie Landwirt/Landwirtin,
Gärtner/Gärtnerin oder Forst-
wirt/Forstwirtin eine Zusatzqua-
lifikation auf Meisterniveau für
alle, die sich im Bereich Natur-
schutz und Landschaftspflege
weiterbildenmöchten.

InhaltederFortbildung

In Theorie und Praxis sowie in
vielen Exkursionen lernen die
Teilnehmenden unter anderem
die Grundlagen des Naturschut-
zes und der Landschaftspflege,
Umweltbildung und Öffentlich-
keitsarbeit, aber auch Grundsät-
ze des Gewerbe- und Steuer-

rechtsoderdesArbeits- undSozi-
alrechts.
Schwerpunkte bilden zudem

der Einsatz von Maschinen und
Geräten in der Landschaftspfle-
ge, die fachgerechte Pflanzung
und Pflege von Hecken und Ge-
hölzen, naturschutzfachliche
Grundlagen sowie Umweltpäd-
agogik.
Der Lehrgang erstreckt sich

über17Wochen, die auf denZeit-
raumvonSeptember 2025bis Ju-
li 2026verteilt sind.
Beginn istMontag, der 22. Sep-

tember 2025. Die Lehrgangsge-
bühr beträgt 1.550 Euro, die Prü-
fungsgebühr250Euro.
Anmeldungen sind ab sofort

bei der Regierung von Oberfran-
kenmöglich.Anmeldeschluss ist
der30. Juni2025.
Nähere Informationen zum

Lehrgang und zur Anmeldung
unter:www.reg-ofr.de/sg61
Ein Video zum Lehrgang fin-

den Sie auf dem YouTube-Kanal
der Regierung vonOberfranken:
www.youtube.com/
watch?v=zdZM_oT6My4

Lehrgang zum Natur- und Landschaftspfleger

Mammendorf – „Herzliche“GeschenkideenzumValentinstag
präsentiertederMammendorferWeltladenamMarkttag imFe-
bruar.FairgehandelteSchokoherzen,gefilzteRosenundkleine
Schmuckstückefandendabeigroßes Interesseundwerdenhof-
fentlichsomancheLiebeneubeleben! WELTLADEN

Liebe Grüße zum Valentinstag

Mittelstetten – Am Rosenmon-
tagfindetwiederderBallderVer-
eine unter demMotto „Hippieti-
me“ im Gasthof zur Post in Mit-
telstetten statt. Beginn ist um 20
Uhr,derEinlass istab19Uhr.Erst-

mals wird heuer DJ Peter für die
passende Faschingsmusik sor-
gen, gegen 21 Uhr hat die Prin-
zengardeSchmiechen ihrenAuf-
tritt, und gegen 22.30 Uhr findet
eineEinlage„Disco70S“statt.

Rosenmontagsball

Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas von
Energie Südbayern.
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Mammendorf –Mit seinemKon-
zert „Winterklänge“am26. Janu-
ar konnte sich der Gesangverein
Mammendorf über einen schö-
nen Erfolg freuen: Die Stuhlrei-
hen in der Schulaula waren fast
geschlossen besetzt und das Pu-
blikumspartenichtmitApplaus.
Das Programm hatte für jeden
Geschmack etwas zubieten. Von
neu arrangierten alten Volkslie-
dern, wie „Die Gedanken sind
frei“oder„AdezurgutenNacht“,
über gefühlvolle Balladen, wie
Rainhard Fendrichs „Weus´d a

Herz hast wie a Bergwerk“ , Leo-
nard Cohens episches „Hallelu-
ja“ oder „Für Dich“ von Lorenz
Maierhofer.
Das stimmungsvolle Weih-

nachtslied „In the Bleak Mid-
Winter“, nach einem Gedicht
aus dem 19. Jahrhundert, bekam
mindestens soviel Beifallwiedie
schwungvolle „Petersburger
Schlittenfahrt“ und der träume-
rischeSongvonMaryDonnelly„I
HaveaDream“.
Auch die Popmusik kamnicht

zu kurzmit demHöhner-Hit „Al-

lesdrehtsichimKreis“,EdSheer-
ans romantischem „Perfect“, ge-
würzt mit dem Gospelsound
„Hymn to Freedom“ von Oscar
Peterson aus den 1960er Jahren.
SolistinMarionMollenhauerver-
lieh mit ihrer wunderbaren
Stimme unter anderem Michael
Jacksons „Heal the World“ ganz
viel Gefühl. Und immer wieder
ist esdas„AlteFieber“,derunver-
wüstliche Nostalgie-Hit der To-
ten Hosen, der das Publikum
zum Mitsingen und Klatschen
animierte. Für die unverzichtba-

re und taktfeste Begleitung sorg-
te zum einen Veronika Dietrich
amKlavierundaußerdemdiebe-
währte Band aus Benedikt Strau-
cher,Michael Schuster (beide Gi-
tarre)sowiePeterDörfler (Cajon).
In der Pause wurden die Gäste

mit einem reichhaltigen Buffet
von appetitlichem Fingerfood
und passenden Getränken ver-
wöhnt. Humorvoll und unter-
haltsam führte der erste Vorsit-
zende Lutz Ungar durch das Pro-
gramm und wie immer hatte
Chorleiterin Marina Osipova
rundherum alles bestens im
Griff.DiegeforderteZugabedurf-
te sich das Publikum am Ende
aus dem Programm aussuchen.
Ratet mal, was mehrheitlich ge-
wünscht wurde: Na klar, das „Al-
te Fieber“. Denn es geht nie vor-
über…

NeueMitchoristenstets
gesucht

Wer zukünftig beim Gesang-
verein Mammendorf mitsingen
möchte, ist jederzeit herzlich
willkommen.NachdemKonzert
isteineguteZeitzumEinsteigen,
dennabsofortwirdeinneuesRe-
pertoire einstudiert. Aktuelle In-
fos und den Probenplan gibt es
im Internet unter www.gesang-
verein-mammendorf.de.

DAGMAR HEININGER

Winterklänge in der Schulaula

Mammendorf – AmSonntag,den6.Aprilum15Uhrfindetein
KonzertderbesonderenArt statt:10JahreBläserkreisDaCapoe.V.!
InBildundTonwirdderBläserkreisdie10Jahrerevuepassieren
lassen.Highlightsausden10Jahrenwerdenpräsentiert.AnWer-
tungsspiele,Konzerte,Musical„Freude“,Konzertreisenundvieles
mehrwerdendieMusikermit ihrerDirigentinBettinaBrunner
nochmalserinnern.

Wir ladenalleehemaligenMusikerundMusik-Insteressierte
herzlichstein,mitunsdiesesEreigniszufeiern.DerEintritt ist frei!
Terminvormerken!

Feier zu 10 Jahre Bläserkreis

Wir machen aus
Küchenträumen Traumküchen

Dann einfach schnell vorbeikommen oder

telefonisch Planungstermin vereinbaren.Dann einfach schnell vorbeikommen oder 

telefonisch Planungstermin vereinbaren.

Bereit für die
Traumküche?

aumküchen

Jetzt noch schöner, jetzt noch größer!
Küchen auf 2.500 m2!

www.keser-homecompany.de

Johann-G.-Gutenberg-Straße 39 Eichenstraße 17 u. 24
82140 Olching 82291 Mammendorf
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Adelshofen

14. März: JHV des SV Adelsho-
fen-Nassenhausen, Sportgast-
stätte,20Uhr.

Nassenhausen

21. März: JHV des OGV, Gast-
hausEibl,19Uhr.
22. März: JHV der FFW, Gast-

hausEibl,19.30Uhr.

Luttenwang

10. März: Kesselfleischessen,
GasthausFriettinger,19Uhr.
15. März: Schafkopfturnier,

GasthausFriettinger,19.30Uhr.

Althegnenberg

27. Februar und 20. März: Seni-
oren-Café,Pfarrheim,14Uhr.
28. Februar und 28. März: Tai-

zé-Gebet,Kirche,19Uhr.
7. März: Weltgebetstag, Pfarr-

heim,19Uhr.
7.März: JHVderFFW,Überbau,

19Uhr.
8. März: Starkbierfest des Mu-

sikvereins, Mehrzweckhalle,
18.30Uhr.
9. März: Spieletreff der Erleb-

niswelt,Überbau,14Uhr.
10. März: Feuerwehrübung,

Feuerwehrhaus,19.30Uhr.
13. März: JHV des Liederkran-

zes, SportzentrumKegelbahn,19
Uhr.
14. März: Damenschießen und

KK-DuellderSchützen,19Uhr.
15. März: Kinderflohmarkt des

Kinderhauses, Mehrzweckhalle,
16Uhr.
16. März: JHV des Bund Natur-

schutzes,Waldgaststätte,19Uhr.
20. März: Schuleinschreibung,

Grundschule,14Uhr.
21., 22., 28. und 29. März: Thea-

ter,Mehrzweckhalle,19Uhr.
23. und 30 März: Theater,

Mehrzweckhalle,18Uhr.

Hörbach

13. März: JHV des Veteranen-
und Reservistenvereins, Gäste-
hausNeubauer,19.30Uhr.
27. März: Bürgerinformation,

AlteSchule,19Uhr.

Hattenhofen

14. März: Schafkopfturnier der
Naturwanderfreunde Haspel-
moor,GasthausCasella,19Uhr.
14. März: JHV des Maldvereins,

GasthausEberl,19.30Uhr.
17.März: JHVGraf-Hatto-Schüt-

zen,Schützenheim,19.30Uhr.
21. März: JHV der Feuerwehr,

GasthausCasella,19.30Uhr.

Haspelmoor

11. März: Weißwurstfrühstück
des Seniorenkreises, Sportheim,
11Uhr.
15.. März: Spaziergang des Le-

bensraums Haspelmoor durch
die Fluren, Treffpunkt: Dianas-
traßeamFeldkreuz,14Uhr.

Jesenwang

5.März: Fischessen,Fly In,11.30
bis14Uhrundab17Uhr.
7. März: Schafkopfturnier des

KHV,Fly In,19Uhr.
7. März: Weltgebetstag der

Frauen,KircheSt.Michael.
8. März: Altpapiersammlung

derFFW.
9. März: 143. Stiftungsfest Krie-

ger-, Veteranen- und Soldaten-
verein,GasthausWalch,10Uhr.
12. März: Seniorentreffen, 14

Uhr.
12. März: Mitgliederversamm-

lungFreundeskreis St.Willibald,
GasthausWalch,19.30Uhr.
13. März: JHV des OGBV Jesen-

wang mit Vortrag: „Tomatenan-
bau im Hausgarten - Lust oder
Frust?“,GasthausWalch,19Uhr.
15. März: JHV Pro Luftfahrt, Fly

In,19Uhr.
22.März:StarkbierfestdesBur-

schenvereins, Gemeinschafts-
haus,19Uhr.
26. März: Treffen des Damen-

stammtisches.

Pfaffenhofen

3. März: Offenes Schafkopfen
derKHV,Bürgerhaus,19Uhr.
15. März: Bastelkurs für Oster-

kerzen des OGBV Jesenwang,
Bürgerhaus.

Landsberied

28. Februar: Weiberfasching
desFCL,beimDorfwirt.
28. Februar: Seniorentreff,

beimDorfwirt,14Uhr.
1. März: Altpapiersammlung

derFeuerwehr.
2. März: Burschenfasching,

beimDorfwirt,15Uhr.
13. März: Vereinsvertretersit-

zung,beimDorfwirt, 20Uhr.
14. März: JHV des OGBV, 19.30

Uhr.

Mammendorf

28. Februar: Juca-Faschings-
Party, Haus der Begegnung,16.30
bis19.30Uhr.
28. Februar: Faschingsparty

„Nackte Tatsachen“, Hof Nehei-
derzumDrisselfeld,20Uhr.
1. März: Baumschneidekurs

Praxis, Ort wird am Theorie-
abendbekanntgegeben,10Uhr.
4. März: Faschingszug, 14.30

Uhr.
4. März: Kehraus, Hof Nehei-

derzumDrisselfeld,16Uhr.
6. März: JHV der Blaskapelle

mit Neuwahlen, Bürgerhaus,
19.30Uhr.
8. März: JHV der FFW Mam-

mendorf mit Neuwahlen, Feuer-
wehrhaus,19Uhr.
13. März: JHV der Bürgerge-

meinschaft Mammendorf mit
Neuwahlen,19.30Uhr.
14.März: JHVdes KBVmitNeu-

wahlen,Bürgerhaus,20Uhr.
19. März: Gottesdienst für ver-

storbeneMitglieder desKBV, Kir-
cheSt. Jakob,19Uhr.
19. März: Josefifeier, Bürger-

haus,20Uhr.
20.März:Kaffeeratsch inMam-

mendorf,CaféQ4,14Uhr.
20. März: Juca-Kino (Film FSK

6), Haus der Begegnung,16.30 bis
18.30Uhr.
20. März: Radler-Stammtisch

(auch für Nicht-ADFC-Mitglie-
der),Bürgerhaus,19Uhr.
20. März: Info-Abend Bund Na-

turschutz,19.30Uhr.
20. März: JHV der Theaterge-

meinschaftmitNeuwahlen, Bür-
gerhaus,19.30Uhr.

21. März: JHV des Heimat- und
Trachtenvereins mit Neuwah-
len,Bürgerhaus,20Uhr.
23. März: Frühjahrskreativ-

markt,Bürgerhaus,10bis17Uhr.
27. März: JHV des Förderver-

eins Freizeitpark, Bürgerhaus, 19
Uhr.

Nannhofen

1. März: Faschingsball, Schüt-
zenheim,19.30Uhr.

Mittelstetten

1.März:Wattturnier der Feuer-
wehr,Feuerwehrhaus,18Uhr.
3. März: Rosenmontagsball,

GasthofzurPost, 20Uhr.
5. März: Plaudernachmittag,

GasthofzurPost,14.30Uhr.
13. März: JHV Ländlicher Gar-

ten,GasthofzurPost,19.30Uhr.
15.März:Wattrennen der Vete-

ranen,GasthofzurPost,19Uhr.
16.März:FlohmarktfürKinder,

Vereinsheim,12Uhr.
21.März:MusikalischerAbend,

GasthofzurPost,19.30Uhr

Oberschweinbach

7. März: Weltgebetstag der
Frauen,RemiseSpielberg.
9. März: Baumschneidekurs

des Gartenbauvereins, Kloster-
garten,14Uhr.

Günzlhofen

8. März: Altpapiersammlung
desVSST.
8. März: JHV der Liedertafel

Günzlhofen, Terra del Sud, 20
Uhr.
12. März: JHV des OGBV Ober-

schweinbach, Terra del Sud, 19
Uhr.
14.März: JHV des Burschenver-

einsOberschweinbach, Terra del
Sud,19.30Uhr.

Gemeinderats-
sitzungen

Adelshofen: 20. März, Sit-
zungssaal,19.30Uhr.
Althegnenberg: 27. Februar

und 20. März, Sitzungssaal, 19
Uhr.
Hattenhofen: 25. März, Schu-

lungsraum der Feuerwehr, 19.30
Uhr.
Jesenwang: 19. März, Sitzungs-

saal,19.30Uhr.
Landsberied: 12. März, Sit-

zungssaal,19.30Uhr.
Mammendorf: 18. März, Sit-

zungssaalVG,19.30Uhr.
Mittelstetten: 10. März, Sit-

zungssaalderGemeinde,19Uhr.
Oberschweinbach: 17. März,

Sitzungssaal,19.30Uhr.

Wichtige Veranstaltungen in der VG

MARKISEN
Sparen Sie jetzt!

Ständige Musterschau
auf ca. 150 m2 Ausstellungsfläche
Markisen in Originalgröße
Mo.–Fr. 8–12 und 13–17 Uhr

Erste Adresse für Sicht- und Sonnenschutz.

Brandt + Zäuner
Hubertusstraße 8
Fürstenfeldbruck
Tel. (08141)1431

Großer
Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB
Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-
Handwerk



11 Aus dem Leben der Gemeinden Nr. 48 | Donnerstag, 27. Februar 2025

VG – Die Rückschau der FFW
Mammendorf auf das Einsatz-
jahr2024:

Einsätzeallgemein

Die beeindruckende Zahl von
203 Einsätzen im Jahr 2024
sticht besonders heraus. Das ist

absoluter Rekord seit Bestehen
der FeuerwehrMammendorf im
Jahr1877.

Technische
Hilfeleistung

146 Einsätzen sind unter dem
Stichwort „Technische Hilfeleis-

tung“ zu nennen. Insbesondere
das Starkregenereignis mit Dau-
erregenAnfang Juni 2024hat die
Feuerwehr Mammendorf mit
insgesamt 91 Einsätzen sehr ge-
fordert. Die Feuerwehrwar rund
41Stundenmit66Feuerwehrleu-
ten im Dauereinsatz. Praktisch

dreiTage inFolge.

Brandeinsätze

Von den 43 Brandeinsätzen
entfielen alleine 24 Einsätze auf-
grund automatisierter Alarmie-
rung von Brandmeldeanlagen.
Weiter zu erwähnen sind in
Mammendorf einGaragenbrand
in Mammendorf und sogenann-
te „B 4 Stadelbrände“ in Jesen-
wang und Brandenberg sowie
einWohnhausbrand inPrack.

Personalstand

Zum31.Dezember2024leisten
100 Bürger ehrenamtlichen Feu-
erwehrdienst bei der Freiwilli-
genFeuerwehr.Darunter sind22
Jugendliche in der Jugendfeuer-
wehr. Außerdem engagieren
sich 34 Kinder in der Kinderfeu-
erwehr.

CHRISTIAN HUBER, KOMMANDANT

Jahresstatistik 2024 der FFW Mammendorf

München/Mammendorf – Eini-
ge Kids der Bläserklasse Mam-
mendorf warenmit ihren Eltern
und der Bläserklassenleitung an
einem Samstag im Januar bei
den Münchner Philharmoni-
kern amGasteigHP8 bei der Ver-
anstaltung „Philis zum Anfas-
sen“. Jörg Hannabach, Schlag-
zeuger der Philharmoniker, hat
kindgerecht die Snare Drum,
Konzerttrommel, Glockenspiel,
Xylophon, Marimbaphon (wel-
ches übrigens sein Lieblingsin-
strument ist) vorgestellt.Auchso
exotische Instrumente wie eine
„talking drum“ oder einenGong
hatte er im Gepäck. Zum Ab-
schluss gab es noch eine glanz-
volleVorstellungdesStücks„The
Typewriter“ von Leroy Anderson
mitderHerrHannabachaufzeig-
te, dassnichtnurTrommelnund
StabspieleseinArbeitsgerätsind,
sondern manches Mal auch All-
tagsgegenstände wie eine Klin-

gel und eine Schreibmaschine
Verwendung finden. So manch
eine Frage über den Alltag eines
Profimusikers oder übers Üben
und Spielen imOrchesterwurde
vonHr.Hannabachbeantwortet.
„Groß“und„Klein“gewannenin
dieser unterhaltsamen Stunde
vieleneueEindrückeüberdieAr-
beit eines Schlagzeugers im Pro-
fiorchester.

NächsterAuftritt

Die Bläserklasse ist wieder zu
hören am 6. April um 15 Uhr im
Konzert zum 10-jährigen Beste-
hen des Bläserkreises Da Capo
e.V.Mammendorf. Termin schon
mal vormerken! Eintritt zum
Konzert ist frei. Die Kids freuen
sich auf viele Zuhörer und ehe-
malige Musiker. Es wird eine
Zeitreise durchdie letzten10 Jah-
re in Bild und Ton mit dem Blä-
serkreis Da Capo e.V. geben. Sie
dürfengespanntsein!

Bläserklasse zu Gast bei Münchner Philharmonikern

VG – Das Mitteilungsblatt Mam-
mendorf erscheint heuer noch
zufolgendenTerminen:
27.März
24.April
22.Mai
26. Juni
31. Juli
28.August

25.September
30.Oktober
27.November
18.Dezember.
Redaktionsschluss ist jeweils

13Kalendertagezuvor.Wirbitten
umBeachtung!
Vielen Dank für Ihr Verständ-

nis.

Mitteilungsblatt

✓ Sanitär-Installationen
✓ Badrenovierungen

✓ Solartechnik
✓ Alternative Wärme- und Heizsysteme

✓ Öl- und Gasheizungen

Meisterbetrieb für:

Oskar-von-Miller-Straße 4
D-82291 Mammendorf

Telefon (0 81 45) 14 81
Telefax (0 81 45) 83 92

Inh. Valentin Daubner
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Jesenwang –DerTSVJesenwang
führt an den beiden Osterwo-
chenende erneut ein Theater-
stück in drei Akten auf.: „Wir
schaffen das!“, eine heitere Ko-
mödie, geschrieben von Rosma-
rie Fastl. Die Geschichte spielt in
einem Altbau in einer mittleren
Kleinstadt. Dort treffenmehrere
Mietparteien immer wieder im
Treppenhaus aufeinander. Ver-
schiedeneDenk- und Lebenswei-
sen erfordern von Jung und Alt
ToleranzundVerständnis.
Als dann auch noch eineWoh-

nung freiwird, gefährdenkleine
IntrigenundHeimlichkeitendas
ohnehin angespannte Miteinan-
der. EinGartenfestwird initiiert,
an dem die Mieter den bis dahin
unbekannten Hauseigentümer
persönlich kennen lernen sol-
len. Wird bei der Party auch die
Wohnungsfrage geklärt? Viel-
leicht findet sich ja auch noch
ein Weg, der die Mietparteien
davon überzeugt, friedlich mit-
einanderzuwohnen.
Die Aufführungen sind am 5.,

6., 11. und 12. April jeweils um
19.30 Uhr - Einlass jeweils 18 Uhr,
sowie am 13. April um 18.30 Uhr,
Einlass17.30Uhr.
Der Kartenvorverkauf mit-

samt den dazugehörigen Reser-

vierungen findet statt am Sonn-
tag, 23.März von18.30 Uhr bis 20
Uhr imTSV Büro (Telefon: 08146/
7680), danach täglich zwischen
19 und 20 Uhr bei Katja Böck (Te-
lefon:0176/32789739).

Uraufführung beim TSV-Theater

Landsberied – „Der Sauna-Go-
ckel“ heißt das Theaterstück,
welches die Theatergruppe der
Chorgemeinschaft MGV Lands-
beriede.V. aufführt.
Eine turbulente Komödie, in

der es nicht nurwegen des Titels
heiß hergeht. In der Damensau-
na liefern sich Renate, Betti und
Uschi einen erbitterten Kampf
um die Gunst des attraktiven
Masseurs Sandro. Zwischen Läs-
terattacken, Sabotage und Miss-
verständnissen gerät alles außer
Kontrolle. Doch als die Ehemän-
ner von den Eskapaden ihrer
Frauen erfahren, schmieden sie
einen gewagten Plan –mit urko-
mischen Folgen. Ein spritziges
Vergnügen voller Verwechslun-

gen und Chaos! Seid gespannt
auf eine Komödie in drei Akten
mit grandiosen Schauspielern
auf der Laienbühne in Landsbe-
riedbeimDorfwirt.
Das Stück wird im Saal der

Dorfwirtschaft am Freitag, den
28. März um 19.30 Uhr und am
Samstag, den29.Märzum14und
19.30 Uhr aufgeführt. Außerdem
am Freitag, den 4. April und am
Samstag, den 5. April jeweils um
19.30 Uhr. Für die Abendvorstel-
lungen sind die Karten für 10 Eu-
ro/Stück beim Dorfwirt an fol-
genden Terminen erhältlich:
Sonntag, 9. März und Mittwoch,
12.März, jeweils von18bis19Uhr.
Restkarten gibt es an der Abend-
kasse.Wir freuenunsaufSie!

Theater Landsberied

�vHË�¤H ¤�È�H
�3v*¼�*È���ÈÈÝ�
�'ÄH
º*�l�v²v�3²�æ¤*�

CløvvMø¼¼� Õ ´ÐÐ¼¼ øÈÈ*ÈM Ú´ÕÆË½ÆÆÆ¸¼¼ æl²½*ÈÈ*ÈMH¤�

ü�v�*l*ü*�v�� *È7*¼øÝ*MÈ �È4�È¤�v*È
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Kieferorthopädie
lIv º*È¤�v UÈ¤ pv4øÄ3¼�È�

Großhandel für Gastronomie, Konditorei, Café, ect.
Zur Sternwarte 9 • 82291 Mammendorf

www.ruf-frischdienst.de Tel. 0 81 45 / 83 66

Internationale Käsespezialitäten
wöchentlich, Do. und Fr. von 8:30 – 17 Uhr
Samstags 8-12 Uhr, Rathausplatz Mammendorf

Antipasti, Oliven, Prosecco, Speck, Brot, ect.
Käse- und Antipastiplatten für jeden Anlass.

Käse- und Feinkoststand´l Ruf
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Mittelstetten – Am 16. Januar
fand die Jahreshauptversamm-
lung der Chorgemeinschaft Mit-
telstetten mit reger Beteiligung
der Mitglieder statt. Der Vorsit-
zende Hans Lais begrüßte Bür-
germeisterFranzOstermeier,die
Vorsitzende des Sängerkreises
Fürstenfeldbruck Ruth Schmitz,
ChorleiterinGertraudSchöttl so-
wie alle anwesenden Mitglieder
derChorgemeinschaft.
Chorleiterin Gertraud Schöttl

berichteteüberdieVeranstaltun-
gen imabgelaufen Jahr unddem
gemeinsamenAuftritt derChöre
Adelshofen/Althegnenberg/Mit-
telstetten beimKreissingen zum
75-jährigen JubiläumdesSänger-
kreisesFürstenfeldbruck.
NachdenBerichtendesVorsit-

zendenHansLais,derSchriftfüh-
rerin Karin Metzger und der

Schatzmeisterin Elke Sommer-
Fischl wurde die Vorstandschaft
auf Antrag der Kassenprüfer Al-
fred Aubele und Heiz Nebel von
derVersammlungentlastet.
Zum Höhepunkt der Ver-

sammlung wurde Rainhard
Mahlmann inWürdigung seines
unermüdlichen Eintretens für
dieZieleundBelangedesVereins
und seiner 20-jährigen Vor-
standstätigkeit als 1. Vorstand
zumEhrenvorstandernannt.
Die Vorsitzende des Sänger-

kreis Fürstenfeldbruck Ruth
Schmitz ehrte Reinhard Mahl-
mann mit der Silbernen Stimm-
gabel des Bayerischen Sänger-
bundes für seine über 20 jährige
Tätigkeit als Vorstand und seine
langjährige Tätigkeit als Schrift-
führer im Sängerkreis Fürsten-
feldbruck.

Ehrenmitglied

Bei der Ehrung: (von links) Ruth Schmitz, Reinhard Mahlmann,
Gertraut Schöttl, Hans Lais.

Althegnenberg – BeimzweitenKneipensingendesLiederkranzes
AlthegnenbergwardieBudevollundesmusstensogarGästedrau-
ßenstehen.Von„Atemlos“zu„Ergehörtzumir“,von„BellaNapo-
li“bis„CordulaGrün“,von„Let itbe“bis„MammaMia“warfür
jedenwasdabei.MitLive-MusikvonNikolaWex(Piano),HansDrexl
(E-Bass),MariaWidemann(Gitarre)undBeniundLukasamCajon
wurdendieGästezumMitsingenanimiertundmitdenTextenan
derWandkonnte jeder seinBestesgeben.Eswarsensationell,wie
allemitgesungenhabenundihrenSpaßhatten.AmEndewollten
die„Zugabe“-Rufenichtenden–Fortsetzungfolgt.

Kneipensingen wieder ein Erfolg

Landsberied –Am2. Februar lud
der Vorstand des FC Landsberied
zur jährlichen Jahreshauptver-
sammlung beim Dorfwirt ein. 1.
Vorsitzender Michael Bals be-
grüßte rund 60 Mitglieder. Es
folgten Protokollbericht, Toten-
gedenken, Kassenbericht, Sport-
bericht aus den Abteilungen, Re-
chenschaftsbericht des 1. Vorsit-
zenden. Danach wurde die Vor-

standschaft einstimmig von der
Versammlung entlastet. Einige
verdiente Sportler wurden noch
geehrt. Der FCL zählt aktuell 777
Mitglieder in den Sparten Fuß-
ball, Stockschießen und Gym-
nastik/Turnen.
Highlight im letzten Vereins-

jahrwardas100-jährigeJubiläum
und die Erneuerung der Flut-
lichtanlage.

JHV beim FCL

Von links: 1. Vorsitzender Michael Bals, Bernhard Sankjohanser
300 Spiele, Max Bals 500 Spiele, Peter Hollinger 750 Spiele, Josef
Lang 200 Spiele, Andreas Sandmeier 500 Stock-Turniere, Leo Förg
Abteilungsleiter Stockschützen, 2. Vorsitzender Sebastian Pleil.

Sparkasse
Fürstenfeldbruck

Immobilienverkauf einfach sicher!
Ihr Immobilienvermittler im
westlichen Landkreis
Fürstenfeldbruck.

Jürgen Dammasch
Tel. 08141/407-4720
Juergen.Dammasch@sparkasse-ffb.de

s c h r e i n e r e i

w int e rgart en

i n n e n a u s b a u
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Mammendorf – Die neue Kö-
nigswürde errang Josef Amann
mit einem 18.2 Teiler, Vizeköni-

gin wurde Julia Eisenbrückner–
Bleichermiteinem120,9Teiler. 3.
Königin mit einem 186,1 Teiler

wurdeBernadetteScholl.
Die neue Jugendkönigin wur-

de Katharina Bleichermit einem
76,1Teiler, Vize-Schützenkönigin
Saskia Riederer mit einem 189,4
Teiler. 3. Jugendschützenkönig
wurde Christian Hörmann mit
einem213,5Teiler.
DerWanderpokalgestiftetvon

Wolfgang Dietrich gewann Tho-
mas Dietrichmit einem 45,0 Tei-
ler. DenWanderpokal für unsere
Schützenjugend gewann Katha-
rinaBleichermiteinem106,2Tei-
ler.
Den Jugendpokal gewann Ka-

tharina Bleichermit einem176,2
Teiler, gefordert war ein 200,00
Teiler.
DenDamenpokal gestiftet von

Waltraud Dietrich gewann Bar-
bara Bleichermit einem66,2 Tei-
ler.
Vereinsmeisterin Luftgewehr

wurde Julia Bleicher-Eisenbrück-
ner mit 4051 Ringen, bestes Er-
gebnis279Ringe.

Den ersten Platz Auflage Luft-
gewehr belegte Klaus Ober-
mayer mit 4604,1 Ringen, bestes
Ergebnis 311,8 Ringe. Zweitewur-
de Bernadette Scholl mit 4586,1
Ringen, bestes Ergebnis 312,9
Ringe.Auflage Luftpistole1. Platz
wurde ebenfalls Klaus Ober-
mayer mit 4313,3 Ringen, bestes
Ergebnis 292,9 Ringe. Den 2.
Platz mit 3981,3 Ringen, er-
kämpfte sich Josef Amann, bes-
tesErgebnis275,7Ringe.
Erste beim Lichtgewehr mit

20-Schuß wurde Katharina Blei-
cher mit 2109 Ringen, bestes Er-
gebnis164Ringe.
Für die Sieger am Preisschie-

ßen gab es wertvolle Preise und
Gutscheine. Auf den1. Platz kam
Barbara Bleicher mit einem 17,6
Teiler gefolgt vom Wolfgang
Dietrichmiteinem19,1Teilerund
Martin Dietrich mit einem 42,0
Teiler.

Neue siegreiche Schützen geehrt

Die glückchen Sieger: (von links) Thomas Dietrich (Sieger Wander-
pokal), Barbara Bleicher (Sieger Damenpokal). Hinten: Julia Eisen-
brückner–Bleicher (Vizeschützenkönigin), Josef Amann (Schüt-
zenkönig), Bernadette Scholl (3. Königin), Martin Dietrich (1.
Schützenmeister).
Vorne: Christian Hörmann (3. Jugendschützenkönig), Katharina
Bleicher (Jugendkönigin), Saskia Riederer (Vize-Jugendschützen-
königin), Alexander Dietrich (jüngster Teilnehmer).

Landsberied – Im Rahmen der
Jahreshauptversammlung des
Schützenvereins Immergrün
Landsberied wurden die Jahres-
meister von 2024 geehrt. Bei un-
serer JugendsetztesichVeronika
Höflmair vor Georg Hillmeier
und Bastian Gantner durch. In
der Damenklasse erreichte
Christine Höflmair, die an allen

Schießabenden anwesend war,
vor Ulrike Paintner und Marion
HöflmairdenerstenPlatz.
Christiane Asam sicherte sich

bei der Luftpistole vor Achim
und Heike Bauer den Titel. Im
Wettbewerb Luftpistole Auflage
wurden die beiden Senioren Jo-
sef Marx und Enzo Tischler ge-
ehrt.

Martin Sandmeir wurde mit
der Ehrennadel für 400 Runden-
wettkämpfe ausgezeichnet. Seit
1982 schießt er als Mannschafts-
schütze Rundenwettkämpfe für
den Verein, aktuell in der 1. Luft-
gewehrmannschaft in der
Gauoberliga.
Der Wanderpokal Jugend

konnte an Emma Stransky und

der Damenwanderpokal an Hei-
keBauerübergebenwerden.

Schützenköniginmit
demLichtgewehr

Bei der Jahreshauptversamm-
lung des Schützenvereins Im-
mergrün Landsberied wurden
die neuen Schützenkönige pro-
klamiert. Roland Marx erzielte
mit der Luftpistole einen 80-Tei-
lerunddurftezumerstenMaldie
Königskette in Empfang neh-
men. VizeköniginwurdeChristi-
ane Asam. Bei der Jugend setzte
sichGeorgHillmeiervorVincenz
Huberdurch.
Besonders stolz auf ihren Kö-

nigsschuss waren unsere beiden
Lichtgewehrkönige Paulina
Marx und Vize Konstantin Bim-
mer. Beide haben erst 2024 mit
dem Schießsport begonnen. Mit
dem neu angeschafften Lichtge-
wehr wurde 2025 zum ersten
MaleinKönigausgeschossen.

Schützenmeister und Ehrungen

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft: Schützenmeister Micha-
el Oswald (2.v.l.) bedankte sich bei einigen Mitgliedern für ihre
langjährige Treue und für besondere Verdienste für den Verein. Die Jahresmeister.
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Nassenhausen – Schützenköni-
ge wurden in Nassenhausen
zwarschonvielegeehrt,aberdie-
ses JahrwardieKönigsproklama-
tion doch etwas Besonderes:
Denn am Abend des 24. Januar
wurde im Gasthaus Eibl das Ge-
heimnis gelüftet, wer der 50.
Schützenkönig bei den Erwach-
senen und der Jugend ist. „Sie

werden in das Geschichtsbuch
desVereinseingehen“,sagteBog-
danKramliczek, Vorstandder St.
Martins-Schützen, die sich 1975
gründeten. Das erhöhte noch
einmal die Spannung, wer aus
dem Verein beim Königsschie-
ßen den besten Treffer gelandet
hatte:
Bei der Jugend ist es Louis

Blank -einNewcomer,dersich in
den vergangenen Jahren stark
gesteigert hat (41,9 Teiler). Mar-
kus Bierling folgt auf dem zwei-
ten Platz mit einem 95,7 Teiler
und Korbinian Schwarz sicherte
sich den dritten Platz (148,8 Tei-
ler). Bei den Erwachsenen holte
sicheinAltmeistererneutdenTi-
tel: Reinhard Schmid wurde mit
einem 37,2 Teiler zum 7. Mal
Schützenkönig des Vereins und
bauteseinenRufalsRekordmeis-
ter bei den Nassenhausenern
weiter aus. Dabei war ihm Rena-

te Rösler ganz dicht auf den Fer-
sen: Sie holte sichmit einemTei-
ler von 40,5 den zweiten Platz
und wurde Vize-Schützenköni-
gin. Dritter im Bunde ist Markus
BöckmiteinemTeilervon53,6.
Die Auszeichnungen verlie-

hen Schützenmeister Bogdan
Kramliczek, Schießleiter Johan-
nesDittertundJugendleiterMar-
kus Böck. Applaus und Anerken-
nung spendeten alle in der Gast-
stube. Die aktiven Schützen mit
Partnern waren zahlreich er-
schienen. Auch einige passive
Mitglieder, darunter sogar Grün-
dungsmitglieder, wollten sich
diesenAbendnichtentgehenlas-
sen. Unter den Ehrengästen be-
fanden sich die zweite Bürger-
meisterin Margit Pesch und Alt-
bürgermeister Michael Raith,
„der mehr über Nassenhausen
weiß als Google“, wie Kramlic-
zeksagte.

Weil die Stimmung gar so gut
warandemAbend,hatRaithsich
spontan zum Akkordeonspieler
Thomas Schilling an den
Kaminofen gesetzt und etliche
Gstanzl angestimmt. Viele hat-
ten ihren Spaß daran, den Re-
frainmitzusingen.
Doch auch aus sportlicher

Sicht haben die Nassenhausener
Schützen Grund zur Freude. In
den Rundenwettkämpfen füh-
ren derzeit ihre Auflageschüt-
zen, und die Stehendschützen
des Vereins belegen momentan
Platz 3. Zudem nehmen 8 Schüt-
zen aus dem Verein 2025 an der
Gaumeisterschaft teil.
Ob das weiteren Stoff für die

Vereinschronik gibt, steht noch
nicht fest. Aber die Namen der
diesjährigen Schützenkönige
sind zumindest schon auf Schüt-
zenscheibe und Schützenkette
verewigt.

Rekord-Schützenkönig bei St. Martin-Schützen

Die Jugendkönige... ...und die Schützenkönige.

Althegnenberg/Wilder Kaiser –
Am18. Januar ging es für die Teil-
nehmerdesSVundderBürgerin-
itiative Althegnenberg ab in den
Schnee!Miteinemvollbesetzten
Skibus startete die Gruppe um 6
Uhr morgens in Richtung Söll
am Wilden Kaiser, Österreich.
Ziel des Ausflugs war neben ei-
nem sportlichen Tag in den Ber-
gen auch die Stärkung der Ge-
meinschaft. Nach der Ankunft
stürzten sich die einen auf Ski-
ern oder Snowboards die Pisten
hinunter, andereerkundetendie
Landschaft bei einerWanderung
oder hatten viel Spaß beim Ro-
deln. Die hervorragenden
Schneeverhältnisse bei bestem
Wetter trugen zu einem unver-
gesslichenErlebnisbei.
Der Bus kehrte abends gegen

17 Uhr wieder nach Althegnen-
berg zurück. Die gemeinsame
Zeit imSchneehatnebensportli-
chenHöhepunkten auch das Ge-
meinschaftsgefühl merklich ge-
stärkt. Ein herzliches
Dankeschön an die Organisato-
ren und Initiatoren Benedikt
Wex, Rainer Spicker, Heidi Feu-
erstack und Sascha Niedermair,
diedenTaggeplantundfüreinen
reibungslosenAblauf gesorgt ha-
ben. Solche Veranstaltungen
sind Gold wert für den Zusam-
menhalt. Alle freuen sich auf ei-
neWiederholung!

Skiausflug
voller Erfolg

LIEBLINGS ...
... MENSCH. Mit ihm ist das Leben
einfach schön. Zusammen lachen,
träumen und einen Ort gestalten, der
das gemeinsame Zuhause ist. Mit den
richtigen Möbeln wird es ein Ort voller
Wärme und Persönlichkeit. Mit „Lebens-
raum by wieser“ schöpfen Sie aus
unserer über 40-jährigen Erfahrung in
der Küchen- und Raumplanung und
perfektionieren Ihren Lieblingsort mit
individuellen Möbeln und tollen Ein-
richtungslösungen!
Wir freuen uns auf Sie!

wieserKüchen, Zadarstr. 6a, 82256 Fürstenfeldbruck, Tel. 08141 26001, www.wieser-kuechen.de
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Jesenwang – „Erst den Nagel
festhalten und dann ganz leicht
mit dem Hammer draufklop-
fen.“ Ganz vorsichtig folgen die
20 Vorschulkinder des Kinder-
hauses St. Michael in Jesenwang
den Anweisungen von Nicki Na-
gel undHarryHammer. Das sind
diezweiProtagonistender Initia-
tive „Baumeister gesucht“. Mit
der geht die bayerische Bauwirt-
schaft seit zehn Jahren zwecks
Imagepflege in die Kindertages-
stätten.
„Das soll Neugierde wecken,

dass man auch etwas mit den
Händen schaffen kann.“ Johan-
nesSchlemmer,dermitSohnBe-
nedikt den am Ort ansässigen
gleichnamigen Holzbau- und
Zimmereibetrieb führt, unter-
stützt diese Initiative. Und er ist
begeistert,mitwelchemEiferdie
Mädchen und Buben mit Ham-
mer, Feile und Säge zuWerke ge-
hen. „Die sind richtig konzen-
triertbeiderSache.“
Immer begleitet von den bei-

den Mitarbeitern der Initiative.
Die erklären unter anderem,
dass man Ziegelsteine versetzt
baut, weil dann die Mauer stabi-
ler ist. Sie greifen ein, wennmal
ein Handgriff nicht so klappt
oder der Hammer doch auf dem
Fingernagel zu landendroht.Die
beiden loben aber auch, wenn
der Nagel dann tatsächlich im
Brett steckt – und ernten dafür
strahlendeKinderaugen.
Für Schlemmer ist die Aktion

ein weiteres Puzzleteil, die Be-

geisterung für die
Zimmerei oder zu-
mindest das Interes-
se daran schon in
jungen Jahren zuwe-
cken. Ebenso könne
man nicht früh ge-
nug anfangen, zu er-
klären, dass Holz ein
nachwachsender
und nachhaltiger
Rohstoff ist.
Das ist auch Anja

Vennefrohne, der
Leiterin des Kinder-
hauses St. Michael,
ein Anliegen. Deswe-
gen würden sich be-
reits die Kleinsten,
die Krippenkinder,
damit beschäftigen.
Spielerisch, um ein
Gefühl für das Mate-
rial zu bekommen,
heißt es. Die Initiati-
ve „Baumeister ge-
sucht“ sei in der Ein-
richtung aber auf die
Vorschulkinder aus-
gerichtet. Werken
gehöre mit zum pädagogischen
Konzept.
„Etwas mit den Händen ma-

chen, das ist wichtig“, sagt Ven-
nefrohne. Fast noch wichtiger
und in einem gewissen Sinn
ebenso nachhaltig: „Es macht
Spaß“, fügt die Kinderhausleite-
rin hinzu. Die Mädchen und Bu-
ben würden dann zu Hause er-
zählen, was sie für einen tollen
Taggehabtundgelernthaben. In

ein paar Tagen soll die von Zim-
mereibetrieb Schlemmer be-
stellte Werkbank kommen, da-
mit die Kinder das einmal Erleb-
te wieder aufleben lassen kön-
nen. „Im Mehrzweckraum ist
dafür ein guter Platz“, weiß Ven-
nefrohne.
DieBaumeisteraktionhataber

fürdieLeiterineinenanderenAs-
pekt. Durch die Unterstützung
des Zimmereibetriebes würden

die Kinder eben auch erfahren,
dass es bereits am eigenen Ort
viel Interessantes zu erleben
gibt.SogehörenderBesuchbeim
örtlichen Bäcker Drexler, die Be-
sichtigung der in der Nachbar-
schaft des Kinderhauses liegen-
den Feuerwehr ebenso dazu wie
der kurze Ausflug zum Flugha-
fen. So steht einem spannenden
KindergartenjahrnichtsimWeg,

HANS KÜRZL

Zimmerer suchen die Baumeister von morgen

Die Buben und Mädchen des Kinderhauses St. Michael haben sich als Baumeis-
ter versucht. Das Foto zeigt sie mit Bürgermeister Erwin Fraunhofer (hinten,
5.v.r.), Kinderhausleiterin Anja Vennefrohne (6.v.r.), den beiden Protagonis-
ten Nicki Nagel und Harry Hammer (2. und 3. v. l.) sowie (vorne) Benedikt (l.)
und Johannes Schlemmer (r.). HANS KÜRZL
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